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sitzen 
im Bus ganz 
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     Fahre Bus bei der SWU             

            - jetzt bewerben!
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Liebe Leserin, 
lieber Leser,

in dieser Ausgabe des SWU Journals machen 
wir zum Thema, was sonst ohne Aufsehen und 
wie selbstverständlich aus Tausenden Hähnen 
in der Region fließt: Trinkwasser – unser wich-
tigstes Lebensmittel. Denn 2023 gibt es seit 
150 Jahren eine moderne Wasserversorgung 
in unserer Doppelstadt. 
Umgerechnet rund 109 Millionen Badewan-
nen voll Trinkwasser liefern die Stadtwerke 
Ulm/Neu-Ulm Jahr für Jahr in private Haus-
halte, Kitas, Schulen, Kliniken, Pflegeheime, 
Gewerbebetriebe und an viele weitere Abneh-
mer – still und leise, verlässlich und vor allem 
in kontrolliert bester Qualität. Auch dafür  
wurde die SWU 2023 erneut mit dem Siegel 
„TOP-Lokalversorger“ ausgezeichnet. Welchen 
Weg unser Trinkwasser bis zum Wasserhahn 
nimmt und wie sich SWU-Fachleute um das 
kostbare Nass kümmern, zeigen wir Ihnen auf 
den folgenden Seiten. Manche unserer Einrich-
tungen für die Trinkwasserversorgung können 
Sie bei Führungen im Laufe des Jahres auch 
persönlich in Augenschein nehmen. 
Beinahe genauso wichtig wie Trinkwasser sind 
für uns alle Wärme und Elektrizität. Welche 
Entlastungen die Energiepreisbremsen bei 
Strom, Gas und Fernwärme bringen, haben 
wir für Sie zusammengefasst. 
Zudem lesen Sie in dieser Ausgabe nach-
haltige Tipps für den Frühling und wir 
nehmen Sie mit zu Ausflugszielen in 
der Nähe, die so spektakulär 
sind wie ihre touristischen Zwil-
linge in aller Welt. Eine span-
nende Lektüre wünscht Ihr 
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DES WASSERS
Vor 150 Jahren begann 

in Ulm die moderne 
Wasserversorgung.  

Im Jubiläumsjahr richtet 
sich das Augenmerk  
auf ein alltägliches  

Versorgungsgut, hinter 
dem viel Arbeit steckt. 

Eine Geschichte  
von Quellen, Brunnen, 

Pumpen, Rohrnetzen 
und Hochbehältern.   

 D
ort, wo Günter Geffert heute 
steht, wird in wenigen Mona-
ten nichts als Wasser sein. 
4.000 Kubikmeter feinstes 
Trinkwasser in einem Behälter 
aus Edelstahl, neun Meter 
hoch, 25 Meter im Durchmes-

ser: „Die Tanks“, erklärt der Experte für Gas- und 
Wasseranlagen der SWU, „wurden vor Ort aus 
einzelnen Ringen zusammengeschweißt und 
wuchsen langsam in die Höhe.“ Geffert steht im 
Innern eines der drei gleich großen Behälter, die 
die europaweit größte Anlage dieser Art bilden, in 
einem Gebäude, das von oben wie ein Dreieck mit 
runden Kanten wirkt. Es ersetzt 
den bald 120 Jahre alten Hoch-
behälter auf dem Ulmer Kuh-
berg – pünktlich zum Jubiläum 
150 Jahre moderne Trinkwasser-
versorgung in der Doppelstadt.
Die begann 1873, als die Weiher- 
bachquelle bei Blaustein-Herr-
lingen angezapft und mit einer 
Fernleitung verbunden wurde. 
„Das dazugehörige Wasserwerk 
samt dampfgetriebener Pumpe 
und der Hochbehälter am Mi-
chelsberg markieren den Start 

der zentralen Wasserversorgung“, erzählt Was-
sermeister Gerold Vogt, der bei der SWU für die 
technischen Anlagen der Wassergewinnung zu-
ständig ist. „Jetzt konnte sich, anders als im 18. 
Jahrhundert, jeder einen privaten Anschluss leis-
ten. Und vor allem konnten die Menschen auf 
mehr und saubereres Wasser zugreifen als aus 
den öffentlichen Brunnen, aus denen sie früher 
Wasser schöpften.“ Das Pumpwerk Donautal 
markiert die nächste Ausbaustufe der Wasserver-
sorgung: Von 1905 an setzten die Verantwort-
lichen auf Grundwasser, nachdem die Schüttung 
der 30 Jahre zuvor erschlossenen Karstquellen 
nicht mehr ausgereicht hatte. 

VERSORGUNG GESICHERT
Standort für das neue Werk war 
die Iller-Donau-Spitze im heu-
tigen Wasserschutzgebiet „Ro-
te Wand“. „Durch die Flüsse 
haben wir einen sehr stabilen 
Grundwasserleiter“, erläutert 
Vogt. Und fügt hinzu, dass 
selbst trockene Sommer die 
Versorgung nicht gefährdeten. 
„Fünf Vertikalfilter- und zwei 
Horizontalfilterbrunnen fördern 
sehr reines Wasser.“ Für diese 

 IM HOCHBEHÄLTER 
Günter Geffert plant und 

setzt Projekte im Was-

sernetz der SWU um. Die 

nächste Sanierung: der 

Hochbehälter „Kleiner 

Heining“ in Neu-Ulm.

 „Die innovativen Edelstahltanks des Trinkwasserhochbehälters 

 Lösung als die Betonreservoirs früherer Zeiten.“ 
 Kuhberg sind schon allein aus hygienischer Sicht eine zeitgemäßere 

 JAHRE 

 Feiern Sie mit uns die moderne 

Wasserversorgung und das 

wichtigste Lebensmittel! 

150

Der weite Weg
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 „Was aussieht wie ein Rohrbruch, ist ganz normal: 

 gespült, um Verschmutzungen vorzubeugen.“ 
 In regelmäßigen Abständen werden die Hydranten und das Trinkwassernetz 

 „Den Strom für die Pumpen, die das Wasser ins Netz 

 nebenan liegenden Wasserkraftwerks Wiblingen.“ 
 der Stadtwerke bringen, erzeugen wir selbst – in den Turbinen des 

Sauberkeit würden der Bodenaufbau am Ufer der Flüs-
se und der lange Weg vom Allgäu durch unterschied-
lichste Gesteinsschichten sorgen.   
Die Wasserqualität steht dennoch stets im Fokus, und 
zwar des Teams von Sascha Bauer. „Mehrmals im Jahr 
werden an verschiedenen Stellen Großanalysen nach 
Trinkwasserverordnung untersucht“, berichtet der 
Chemiker, der dafür seit mehr als 20 Jahren bei der 
SWU zuständig ist. „Passiert ein Unfall, bei dem Was-
ser etwa durch Kraftstoff verschmutzt worden sein 
könnte, werden wir informiert und ziehen sofort Pro-
ben.“ Dabei wird das Trinkwasserlabor der Stadtwerke 
selbst streng vom Gesundheitsamt kontrolliert.  

AUF DER JAGD NACH ROHRBRÜCHEN
In ständiger Bereitschaft ist auch das Team von Gerhard 
Krebs, das für das rund 800 Kilometer lange Wasser-
leitungsnetz verantwortlich ist. „Wenn beim Messen 
der Zuflüsse Abweichungen auftreten, deutet das auf 
einen Rohrbruch hin. Ein Messtrupp kann mithilfe eines 
speziell ausgestatteten Messwagens und von Geräten 
zur akustischen Wasserleckortung die Schadenstelle 
eingrenzen und den Rohrbruch punktgenau orten.“ 
Oberste Priorität habe stets, die Versorgung des betrof-
fenen Gebiets aufrechtzuerhalten. Etwa 220 Rohrbrü-
che gebe es im Jahr, „für die vor allem die unterschied-
lichen Bodenverhältnisse verantwortlich sind. Mal ist 
es trocken, mal wieder nass. Dies führt zu Bodenbewe-
gungen, die Leitungsbrüche verursachen können.“ 
Das Wasser, das so selbstverständlich aus dem Hahn 
strömt, hat also einen weiten Weg hinter sich. Nach 
Hunderten von Kilometern durch Kies und Gestein zie-
hen Brunnen es aus dem Boden, pressen es Pumpen in 
die Wasserhochbehälter Ulms und Neu-Ulms, aus de-
nen es dann, dank des Gefälles, in die Haushalte 
strömt. Die filigrane Balance dieses Systems zu erhalten, 
die Reinheit des Wassers zu garantieren und genügend 
zu liefern, ist seit 150 Jahren die Aufgabe der Stadt-
werke. Sie wird es auch in Zukunft sein, über die Eröff-
nung des neuen Hochbehälters auf dem Kuhberg hinaus.   

 „Wasser aus dem Hahn zählt zu den sichersten Lebensmitteln, 

 Wasser verschmutzt werden könnte, geschehen sehr selten.“ 
 die es in Deutschland gibt. Große Schadensereignisse, bei denen 

 AM BRUNNEN  
Sascha Bauer überwacht 

die Qualität des Trink-

wassers im Stadtwerke

Netz. Proben zieht er 

meist in Kitas, Schulen 

oder Rathäusern. 

 AUF DER STRASSE  
Das Team von Gerhard 

Krebs rückt aus, sobald 

ein Leck im Rohrnetz 

in Ulm und Neu-Ulm 

festgestellt wird.

 IM PUMPWERK  
Gerold Vogt und sein 

Team haben den Druck 

im Rohrnetz im Blick. 

Wird zu bestimmten 

Zeiten viel Wasser 

entnommen, legt die 

Pumpleistung zu.

JUBILÄUMSFÜHRUNGEN 

Im Jubiläumsjahr „150 Jahre zentrale 

Trinkwasserversorgung der Stadtwerke“ 

können Sie bei interessanten Füh-

rungen einen Blick hinter die Kulissen 

werfen: am 28. April 2023 im Pump-

werk und Hochbehälter Eselsberg, am 

30. Juni 2023 im Pumpwerk Donautal 

und am 10. November 2023 erneut im 

Pumpwerk Donautal – jeweils von  

14 bis 16 Uhr. 

Sie möchten dabei sein? Melden  

Sie sich zu den Führungen an unter:  

 swu.de/jubiläum

E

Trinkwasser-Trinkwasser-
JubiläumJubiläum

06 SWU. Verlass dich drauf.      07SWU. Verlass dich drauf.      

https://swu.de/jubil%C3%A4um


08 SWU. Verlass dich drauf.      09SWU. Verlass dich drauf.      

EIN WEITERES WÄLDLE FÜRS KLIMA 

 Z um Ausklang des Jahres 2022 schnürten Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des Einstein-Marathons 
ihre Schuhe nicht nur, um Strecke zu machen. Sie 

hatten nach sechs Kilometern ein klares Ziel: eine SWU-
Fläche am Wehr in Ersingen, wohin die SWU zum Bäume-
pflanzen eingeladen hatte. Ganze 700 Bäumchen setzten 
die rund 100 Läuferinnen und Läufer sowie Helferinnen 
und Helfer der SWU in bereits ausgehobene Pflanzmul-
den. Unterstützt wurde die Aktion von der Initiative „Cool 
running“, in deren Rahmen die Veranstalter von Einstein-
Marathon und Co. klimaneutrale Laufveranstaltungen 
stattfinden lassen. Im April 2022 hatte die SWU bereits 
mit der ökologischen Aufwertung einer weiteren Brachflä-
che in der Nähe begonnen, um Tieren und Pflanzen neuen 
Lebensraum beim Donaukanal zu bieten. 
Dieses Engagement verbessert auch das Mikroklima in 
der Umgebung deutlich. Allein die 700 Bäume werden 
künftig pro Jahr 18 Tonnen CO2 aufnehmen. Was Wurzeln 
schlägt, will auch gepflegt sein. Daher soll künftig 
jährlich ein Lauf ins neue Wäldle zum Zwecke der 
Baumpflege organisiert werden.    

 D ie SWU ist top in den Bereichen Umwelt, regio-
nales Engagement und Service-Qualität – so 
das positive Urteil des Energieverbraucherpor-

tals. Das Portal zeichnet die SWU Energie deshalb auch 
2023 mit dem Siegel TOP-Lokalversorger in den Kate-
gorien Strom, Gas, Wärme und Wasser aus. Seit 2011 
wurde die SWU Energie durchgehend dafür prämiert, 
dass sie günstige Tarife bietet und darüber hinaus 
Mehrwerte schafft und Verantwortung für die Gesell-
schaft übernimmt. Unter  swu.de/top finden Ver-
braucherinnen und Verbraucher weitere Infos.

50
bis 

65
 PROZENT DES 

 MENSCHLICHEN 

 KÖRPERS 

 bestehen aus Wasser, 

 bei einem Säugling 

 sogar bis zu 80 Prozent. 

 Sinkt der Wasseranteil

 im Körper um 0,5 Prozent, 

 signalisiert das Gehirn 

 Durst. Ein Flüssigkeits- 

 verlust von zwei Prozent 

 kann bereits zu 

 Kopfschmerzen oder 

 Kreislaufproblemen führen.  

WASSER-
SPARTIPPS

Haushalt, Bade-

zimmer, Garten: 

Mit unseren 

Tipps zum Was-

sersparen helfen 

wir Ihnen, im 

Alltag kein  

Wasser zu ver-

schwenden. 

     swu.de/ 

 privatkunden/ 

 service/wasser/ 

 wasserspar- 

 tipps/ 

 

#verlassdichdrauf

MEHR WINDENERGIE,  
MEHR UNABHÄNGIGKEIT

 DAFÜR VERWENDEN WIR 

 TRINKWASSER IM HAUSHALT 

 Die Tropfen zeigen die durch- 

 schnittlichen Anteile 2021, 

 bezogen auf die 

 Wasserabgabe  

 an Haushalte 

 und Kleingewerbe. 

36%

27%

12%

127 9%
6%

6%
4%

 ESSEN/TRINKEN 

 GESCHIRR SPÜLEN 

 BADEN/DUSCHEN/  

 KÖRPERPFLEGE 

 KLEINGEWERBE- 

 ANTEIL 

 TOILETTENSPÜLUNG 

 WÄSCHE WASCHEN 

 LITER PRO PERSON 

 UND TAG 

 INSGESAMT 

 RAUMREINIGUNG/ 

 GARTEN 

Wasser-wissen

 TROPF, TROPF, TROPF – ein tropfender Wasserhahn 

 kostet Nerven, Geld und Wasser. Das US-Innen- 
 ministerium hat zur Aufklärung einen „Tropfenrechner“ 

 auf seiner Website veröffentlicht. Dieser kalkuliert, 
 dass ein Hahn, der 120-mal pro Minute tropft, 

 bis zu 43 Liter am Tag verliert. 

12 Millionen
Kubikmeter Trinkwasser fördern die Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm  

jedes Jahr und beliefern damit rund 33.300Gebäude.

Ausgezeichnet!

A llein dieser neue Windpark 
könnte grüne Energie für 
bis zu 30.000 Haushalte 

bringen: Bei Giengen und Sont-
heim an der Brenz haben die SWU 
und ihr Partnerunternehmen iTerra 
energy in einer Ausschreibung von 
ForstBW den Zuschlag für poten-
zielle Windenergieflächen erhalten. 
Die Fläche umfasst 140 Hektar, 
liegt auf den Gemarkungen der 
beiden Gemeinden und wird nun 
im Zuge der Windkraftoffensive 
Baden-Württemberg entwickelt. 

Insgesamt könnten dort bis zu sie-
ben Anlagen entstehen, die zusam-
men eine Leistung von gut 50 Me-
gawatt erbringen.  
SWU-Geschäftsführer Klaus Eder 
freut sich über den Zuschlag: „Mit 
dem Projekt legen wir in Sachen 
Ausbau regenerativer Energieerzeu-
gung nach und gehen einen großen 
Schritt in Richtung Klimaneutralität 
und Unabhängigkeit.“ Bei der Um-
setzung des Projekts seien die Bür-
gerbeteiligung und eine zügige Ab-
wicklung besonders wichtig. 

SWUpdate

KLEINE SCHLUCKE 

https://swu.de/top
https://swu.de/privatkunden/service/wasser/wasserspartipps/
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Am 1. März sind 
mit der Strom-, 

Wärme- und  
Gaspreisbremse  

weitere Ent- 
lastungen in  

Kraft getreten. 
Das Wichtigste  

im Überblick.

 D
er russische Angriffskrieg auf 
die Ukraine hat beim Energie-
einkauf für einen kräftigen 
Kostenschub gesorgt. Die Ant-
wort darauf: die sogenannten 
Energiepreisbremsen. Doch wie 
funktionieren die Energiehilfen 

für Verbraucherinnen und Verbraucher? Rückwir-
kend zum Januar dieses Jahres darf Erdgas für 80 
Prozent des Jahresverbrauchs nicht teurer als 12 
Cent brutto pro Kilowattstunde (kWh) werden. 
Basis für den angenommenen Jahresverbrauch ist 
der September 2022. Diese Regelung gilt für pri-
vate Haushalte, Vereine sowie kleinere und mitt-
lere Unternehmen mit einem Gasverbrauch unter 
1,5 Millionen kWh. Die Kosten sind dann zwar 
immer noch rund zweimal so hoch wie vor der 
Gaskrise, können aber nicht weiter steigen. Denn 
wer aktuell einen Vertrag mit einem Arbeitspreis 

von mehr als 12 Cent pro kWh abgeschlossen 
hat, wird für 80 Prozent seines bisherigen Ver-
brauchs entlastet. Wer mehr verbraucht, zahlt für 
den darüber hinausgehenden Anteil den Preis, 
der im Vertrag steht. Für Wärme gilt ein gede-
ckelter Bruttoarbeitspreis von 9,5 Cent pro kWh. 

40 CENT FÜR 80 PROZENT
Beim Strom wurde ebenfalls im März rückwirkend 
zum 1. Januar 2023 ein Preisdeckel eingeführt. Bei 
Haushalten und kleineren Betrieben gilt der Deckel 
für 80 Prozent des historischen Verbrauchs – in der 
Regel gemessen am Vorjahr. Dieses Grundkontin-
gent wird bis zu einem Verbrauch von maximal 
30.000 kWh dank der Garantie des Staates nicht 
teurer als 40 Cent brutto je kWh. Basis für die Be-
rechnung ist für die meisten Haushalte der vom 
Netzbetreiber auf Grundlage des Vorjahresver-
brauchs prognostizierte Jahresverbrauch.

WEITERE ENTLASTUNGEN
 

Mehrwertsteuersenkung

Die Bundesregierung hat eine Mehrwertsteuer-

senkung von 19 Prozent auf 7 Prozent für Gas- 

und Fernwärmelieferungen ab Oktober 2022 

bis März 2024 beschlossen.

Dezember-Soforthilfe 

Um den Zeitraum bis zur Preisbremse zu über-

brücken, übernahm der Bund die Kosten für den 

Dezember-Abschlag 2022 für Gas und Wärme. 

KURZ ERKLÄRT:  
DIE STROM- 
PREISBREMSE 

AB 1. MÄRZ 2023
rückwirkend zum  

1. Januar 2023 erhalten Sie

Ihres Stromverbrauchs bis zu 

einem Verbrauch von maximal 

30.000 Kilowattstunden (kWh) 

zum gedeckelten Preis von

 CENT

brutto pro kWh

KURZ ERKLÄRT:  
DIE GAS- UND  
WÄRMEPREISBREMSE

AB 1. MÄRZ 2023
rückwirkend zum  

1. Januar 2023 erhalten Sie

Ihres Gasverbrauchs zum 

gedeckelten Preis von

 CENT

brutto pro kWh für Gas 

 CENT

brutto pro kWh für Fernwärme

 Hat ein Haushalt am Ende des Abrechnungszeitraums 2023 weniger Strom, Gas 

 oder Wärme verbraucht als prognostiziert, wird dies in der 

 Jahresabrechnung berücksichtigt. Die Preisbremsen wirken für 

 des bisherigen Verbrauchs. Wer also 

 ANREIZ ZUM ENERGIESPAREN 

 oder mehr einspart, erhält seinen kompletten Verbrauch zu den gedeckelten 
 Preisen abgerechnet, sofern die Preisbremse Anwendung findet. 

 Wer keine Energie einspart, bekommt für den Verbrauch über 

 den vereinbarten Preis abgerechnet. 

 So schafft die Bundesregierung einen besonderen Anreiz, Energie zu sparen. 

Wer einen Vertrag mit einem Arbeitspreis von 
mehr als 40 Cent pro kWh abgeschlossen hat, 
wird über den monatlichen Abschlag entlastet. 
Wer weniger im Vertrag stehen hat, wird nicht 
entlastet. Die Preisbremsen bei Strom, Gas und 
Wärme gelten zunächst bis Ende 2023, eine Ver-
längerung bis einschließlich April 2024 ist aber zu 
erwarten.

ENTLASTUNGEN ERFOLGEN AUTOMATISCH
Um von den Entlastungen zu profitieren, müssen 
Verbraucherinnen und Verbraucher nichts weiter 
tun. Das heißt, es muss kein Antrag gestellt wer-
den. Die SWU reduziert die monatlichen Ab-
schläge automatisch um den Entlastungsbetrag. 
Wir informieren alle Kundinnen und Kunden per 
Schreiben über die reduzierten Abschlags- und 
Vorauszahlungen. 

JEDEN TAG PRAS-
SELT NEUES AUF UNS ALLE 

EIN. VERLÄSSLICHE ANTWORTEN 
AUF IHRE FRAGEN SOWIE 

AKTUELLE INFORMATIONEN  
RUND UM DIE LAGE AM ENERGIE-

MARKT FINDEN SIE UNTER     
 SWU.DE/SWU-ERKLÄRT
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WACHSSTIFTE
Normalerweise fließen aus 

Bleistiften Worte, aus den Stif-
ten von Sprout sprießen Pflan-
zen. Einfach das hintere Ende 

in die Erde stecken und gie-
ßen: Der schnell wachsende 
Basilikum ist in gerade mal 

zwei Wochen einsatzbereit. Im 
Angebot sind aber auch Son-
nenblume oder Tomate. Und 

selbst die Eyeliner und Augen-
brauenstifte kann man ein-

pflanzen – mit persönlichem 
Text ein schönes Ostergeschenk.  
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Der Winter ist 
vorbei! Mit  

diesen gesunden, 
günstigen und 

nachhaltigen 
Tipps weht ein 

frischer Wind die 
Dunkelheit und 

die Kälte der  
vergangenen  

Monate hinweg 

 Mehr als 1.000 Grüntöne kann das menschliche Auge erfassen – vielleicht tun uns deshalb Zimmerpflanzen so gut? 

 Doch das ist nicht der einzige Grund: Efeu, Einblatt, Drachenbaum, Grünlilie oder Bergpalme sorgen 

 für ordentlich Frischluft, weil sie Schadstoffe aus der Luft filtern. Pflanzen wie Birkenfeige oder 

 DIE LUFT IST REIN! 

 Zierspargel können sogar Staub aus der Raumluft fischen. Wer jetzt also in Büroräumen oder im 

 Wohnzimmer „aufforstet“, startet mit frischem Wind in den Frühling. 

GELIEBTE GESCHENKE
Auch der Osterhase kann nachhaltig: Geschenke 
aus dem Secondhandladen schonen Ressourcen 
und sind günstig(er). Im Siegle, dem Haus der 
Dinge in Ulm, gibt es Gebrauchtes, Upgecyceltes 
und fair Gehandeltes aus allen Sparten. Diese 
Art des Schenkens ist längst Trend – weshalb 
man die Dinge nicht mehr secondhand, sondern 
„preloved“ nennt, „bereits zuvor geliebt“.

 Endlich wieder Sport an der frischen Luft! Davon gibt es jede 

 Menge, etwa an der Calisthenics-Anlage in der Friedrichsau in 

 Ulm oder im Wiley-Park in Neu-Ulm, wo im Outdoor  

 Fitness Parcours ebenfalls eine Reihe von Geräten auf Bewegungs-

 freudige warten. Per App wird man hier mit Trainings-Apps für 

 UND JETZT: BEWEGUNG! 

 die einzelnen Stationen 

 instruiert und inspiriert. 

FRÜHLINGS-

WALDBADEN 
„Ein Bad in der Atmosphäre des Waldes nehmen“, so 
lautet die wörtliche Übersetzung des japanischen Be-
griffs Shinrin Yoku. Tief durchatmen, auf sich und die 
Natur lauschen, ihre beruhigende Wirkung spüren: Das 
kann man bei den regionalen Angeboten des Programms  
Wald erleben 2023 im Alb-Donau-Kreis. Und zwar nicht 
nur beim Waldbaden selbst, sondern bei jedem der an-
gebotenen Ausflüge in die Wälder der Region.

 Schön nussig schmeckt er, der Ackersalat, der fürs Frühjahr jede 

 Menge Vitamin C und Provitamin A liefert. Saisonale Gemüsestars mit 

 vielen gesunden Inhaltsstoffen sind 

 aktuell auch noch Rhabarber, Chicorée und Spinat. 
 Aus der näheren Region kommt der Spargel zwar noch nicht, 

 dennoch sind die gesunden Stangen jetzt ein Fest für den Gaumen. 

 WAS GERADE WÄCHST 

Gefühle

FREI IM KOPF
Die Zeit um Ostern ist auch  

eine Zeit der Besinnung. Wer 
schon immer mal meditieren 

wollte, aber nicht so recht 
weiß, wie, kann auf Headspace 

zurückgreifen. Für 4,85 Euro 
im Monat bietet die App, die 

von der Stiftung Warentest als 
„gut“ bewertet wurde, wissen-

schaftlich belegte, gute Kurse 
und Funktionen wie Fantasie-

reisen oder Naturklänge.

B
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MAX BÜTOW, KFZ-MECHATRONIKER

Welchen Beruf lernst du bei der SWU?

Wie war der Einstieg in die Ausbildung?

Fühlst du dich gut betreut?

Entspricht der Job deinen Erwartungen?

Ich bin im ersten Jahr in der Ausbildung zum Kfz-

Mechatroniker, hauptsächlich für Busse. Die haben 

mich schon immer fasziniert, nicht zuletzt, weil ich 

täglich mit dem Bus in die Schule gefahren bin. 

Klasse, ich war gleich mittendrin und wurde vom 

ersten Tag an eingesetzt und gefordert. Sehr gut 

gefallen hat mir auch, dass wir erfahrenen Kolle-

ginnen und Kollegen zugeteilt werden und des-

halb schon sehr früh viel selber machen können.

Ja, absolut! Und auch unter den Azubis ist die 

Stimmung mega. Am Anfang lernt man alle ken-

nen, später gibt’s dann ein Einführungsseminar 

und jedes Jahr einen Azubi-Ausflug.

Ich möchte nichts anderes machen! Vor allem, weil 

wir auch an Pkws ausgebildet werden und zum 

Beispiel die Technik von Anlagen zur Gewinnung 

elektrischer Energie und Wärme kennenlernen.

Wir suchen Dich!

WERDE EIN 
TEIL VOM 
SWU-TEAM

Du möchtest im 

September 2023 

als Kraftfahrzeug-

mechatroniker 

(m/w/d) bei der 

SWU durchstar-

ten? Dann be-

wirb dich jetzt 

online unter 

swu.de/karriere 

oder scanne 

den QR-Code.

SWU-Auszubildende 

berichten von sich 

und ihren Erfah-

rungen bei der SWU.

Max Bütow hat in 

der Kfz-Werkstatt  

für Busse seinen 

Platz gefunden.

Berufsleben? 
Kann losgehen! 
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	Kaffee 	 Tee	Kaffee 	 Tee
	 Bus 	 Rad	 Bus 	 Rad
	Hund 	 Katze	Hund 	 Katze

Mein Tag: Mein Tag: 

XX
XX

XX

Champion
#swuausbildung

IN SACHEN GIGABIT-NETZ

 D
ie Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm haben in 
den vergangenen Jahren ordentlich Ki-
lometer gemacht, genauer: 690 Kilo-
meter Glasfaserkabel bis Ende 2022. In 
den nächsten drei Jahren stehen außer-

dem mehr als tausend Glasfaser-Neuanschlüsse bis 
in die Gebäude und Unternehmen auf der To-do-
Liste. Für diesen effektiven Ausbau des Glasfaser-
netzes sowie die getätigten und geplanten Investi-
tionen in dem Bereich darf sich die SWU über eine 
Auszeichnung freuen: Der Bundesverband Breit-
bandkommunikation e. V. (BREKO) verlieh dem In-
ternet-Provider und IT-Dienstleister SWU TeleNet 
kürzlich das Qualitätssiegel „Echte Glasfaser“. 
Das Engagement der SWU als Schrittmacher des 
digitalen Wandels verhilft der Region zur nötigen 
Grundausstattung für die nachhaltige Digitalisie-

rung und schafft eine Basis für die Wettbewerbs-
fähigkeit in den Städten Ulm und Neu-Ulm.

GIGABIT-ZIELE ERREICHEN
Neben den verlegten und geplanten Glasfaser- 
Kilometern und Hausanschlüssen ist laut BREKO 
Voraussetzung für die Zertifizierung, dass das  
jeweilige Unternehmen dem Ausbau echter Glas-
faseranschlüsse im Verhältnis zu anderen Techno-
logien Vorrang einräumt. Die Ambitionen der SWU 
gelten weiterhin dem starken Vorantreiben der 
kommunalen und bundesweiten Gigabit-Ziele 
durch Glasfasertechnologie. 

 GLASFASER „IN PROGRESS“ 

 Im Ulmer Gebiet „Auf dem Kreuz“ sind die Glasfaserkabel fertig verlegt, nach und 

 nach können die Haushalte ihren neuen Highspeed-Anschluss nutzen. Die Verlegung in der Ulmer 

 Ost- und Neustadt ist aktuell im Gange, im Gebiet Kornhaus wird die SWU TeleNet 
 den Startschuss für den Ausbau nun im Frühjahr geben. Die privaten Haushalte im Dichter- 

 und Fischerviertel konnten sich bereits für den Glasfaseranschluss anmelden, während die SWU die 

Die SWU verfolgt  
ehrgeizige Ziele beim  
Ausbau der Glasfaser-
Infrastruktur. Eine  
neue Auszeichnung  
bescheinigt ihre 
Erfolge auf dem Weg 
zur Digitalisierung in 
der Region.

 Bauplanung vorantreibt. Übrigens erhalten alle privaten Haushalte in den Ausbaugebieten 
 von der SWU einen kostenlosen Glasfaseranschluss, wenn sie ihr Haus bis zum 

 jeweiligen Stichtag anmelden: swu.de/glasfaser-bei-mir 

https://swu.de/karriere
https://swu.de/glasfaser-bei-mir
https://istock.com/michal-rojek
https://istock.com/Gulnara
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Immer mit  
prüfendem  
Blick unterwegs: 
Thomas Gugel- 
fuss wartet und 
repariert SWU-
Ladesäulen  
im gesamten 
Netzgebiet.

 E
ine geöffnete Ladesäule für Elek-
troautos, ein Monteur mit Prüfge-
räten, jede Menge Kästchen und 
Kabel im Inneren der Säule: Funk-
tioniert sie etwa nicht richtig? 
Thomas Gugelfuss, Elektriker und 
Wartungs- und Instandsetzungs-

experte bei der SWU, verneint: „Das ist nur die 
normale Wartung.“ In einem festgelegten Rhyth-

mus würde bei jeder der Ladesäulen der SWU 
überprüft, ob die FI-Schutzschalter ordnungsge-
mäß bei einem Fehlerstrom die Stromzufuhr ab-
schalten. In den Sommermonaten könnte man 
ihm dagegen bis zu drei Stunden lang über die 

werkstatt. So schnell wie möglich sorgt die SWU 
dann dafür, dass der gemeldete Fehler behoben 
wird. Gleiches passiert, wenn ein Nutzer im SWU-
Servicezentrum oder der Leitstelle eine Störung 
mitteilt. Aber natürlich gehören nicht nur Fehl-
funktionen zum Aufgabengebiet der Herren Au-
tenrieth und Gugelfuss: „Wurde eine neue Säule 
im Netzgebiet aufgestellt, nehmen wir sie mit al-
len nötigen Prüfungen in Betrieb.“  

PER SIM-KARTE INS NETZWERK
Funktioniert die Ladesäule, kommt Philipp Strele 
von der SWU TeleNet ins Spiel. Er stellt die Kom-
munikation mit dem gesamten Netzwerk her: „Die 
Säule ist mit einer SIM-Karte fürs Mobilfunknetz 
ausgestattet, so können wir sie online freischalten 
und Störungen feststellen.“ Vom Backend aus, 
einem Server im Internet, sind alle Säulen direkt 
ansprech- und im Lastenmanagement sichtbar – 
so lässt sich der Strom dynamisch je nach aktu-
ellem Bedarf zwischen den Ladesäulen verteilen. 
Thomas Gugelfuss ist mittlerweile fertig mit der 
Überprüfung und lässt Kabel und Schalter wieder 
hinter der Klappe verschwinden. Jetzt geht’s weiter 
zur nächsten SWU-Ladesäule. Die meisten dieser 
Säulen bieten mehrere Ladepunkte. Mehr als 300 
dieser Ladepunkte sind es insgesamt in dem Ge-
biet, in dem Gugelfuss unterwegs ist. Und das ist 
groß: Zwischen Illertissen und Herbrechtingen, Wes- 
terstetten und Augsburg liegt sein Arbeitsplatz.  

 „Dank Direktzahlung per Smartphone mit der ladeapp oder 

 über die SWU LadeStrom-Karte, die auch Roaming 

 anbietet, ist das Stromtanken kein Problem“, sagt Philipp Strele. 

 bringen die Schnellladesäulen der SWU. Die Stromtankstellen sind ziemlich zuverlässig: 

 „Im Durchschnitt haben wir pro Säule nur eine 

 Störung im Jahr“, verrät Andreas Autenrieth, der Wartungen und Reparaturen koordiniert. 

GESTALTEN SIE 
DIE DIGITALE 
ZUKUNFT
Die SWU TeleNet 

ist der digitale 

Schrittmacher für 

Ulm und Neu-Ulm.

Beschleunigen Sie 

mit uns als Teil des 

großen SWU-

Teams den Takt 

und bewerben Sie 

sich unter

swu.de/karriere

SO TANKEN SIE STROM

Einfach QR-Code 

scannen und Tuto-

rial mit SWU-Bera-

ter Manuel Meis-

hammer sehen.

Schulter schauen: „Dann steht die große Wartung 
auf dem Programm, bei der wir regelmäßig die 
gesamte Anlage der Säule überprüfen – vom Er-
dungskabel bis hin zur Kommunikation zwischen 
Säule und Fahrzeug.“ 

Kommunikation ist überhaupt das Zauberwort im 
Zusammenhang mit der SWU-Ladeinfrastruktur. 
„Meldet sich eine der Säulen im Netz nicht mehr, 
leuchtet sie auf unserem Online-Portal rot“, erklärt 
Andreas Autenrieth von der zuständigen Betriebs-

machen Sie
denn da

Was
? 150 kW

Stecker rein, Strom tanken,  
fertig! Damit alles so einfach  
und reibungslos funktioniert,  
steckt hinter den Ladesäulen der 
SWU ein großes Netzwerk.   

U

Wir suchen Sie!

https://swu.de/karriere
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49 Euro
Jungen Menschen in Aus- und Fortbildung bie-
ten sich Alternativen zum 49-Euro-Ticket: Ge-
fördert durch das Land Baden-Württemberg 
wurde das JugendticketBW landesweit zum 1. 
März 2023 eingeführt. Preis: 30,42 Euro pro 
Monat für Schüler und Azubis im Abo. Studie-
rende an Universitäten/Hochschulen im DING-
Gebiet zahlen 150,50 Euro für sechs Monate, 
da sie bereits einen Solidarbeitrag zur ÖPNV-
Nutzung entrichtet haben. Bestellbar ist das 
Ticket über swu.de/JugendticketBW. Gültigkeit: 
ÖPNV Baden-Württemberg inklusive des baye-
rischen Teils des Verkehrsverbundes DING. 
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MELDEN! 

FÜR

DURCH DEUTSCHLAND

Helden 
 Zufriedene Fahrgäste im öffentlichen Personennahverkehr 

der SWU, das wünschen wir uns. Deshalb müssen nicht nur 
unsere Busse und Straßenbahnen, sondern auch unsere 

Haltestellen gut in Schuss sein. Sie können uns dabei helfen, 
indem Sie uns Missstände umgehend melden. Sobald wir wis-
sen, wo es hakt, können wir handeln – damit sich unsere Fahr-
gäste während ihrer Wartezeit wohlfühlen. 
Werden Sie zum SWU-Helden und teilen Sie uns am besten 
online mit, wenn Ihnen Beschädigungen oder Verschmutzungen 
an Haltestellen auffallen, sei es im Gesamtbild oder an einzel-
nen Bestandteilen wie Fahrkartenautomaten.

 Das Formular „Helden melden“  

 finden Sie unter  

    swu.de/helden 

SWUpdate

Der Nachfolger des 9-Euro-Tickets steht in den Startlöchern: Das neue 
Deutschlandticket wird für 49 Euro monatlich ab 1. Mai 2023 einsatz-
bereit sein. Wer das Ticket hat, darf damit bundesweit in Busse, 

Straßenbahnen und Züge des öffentlichen Personennahverkehrs einsteigen. 
Nur für die Züge des Fernverkehrs (etwa IC/EC, ICE, TGV, RJ) ist eine Extra-
Fahrkarte nötig. 
Beim 49-Euro-Ticket handelt es sich um ein Abo für alle. Einige Rah-
menbedingungen – wie etwa, ob das Ticket nur digital oder auch 
im Papierformat angeboten wird – wurden von Bund und Ländern 
bis Redaktionsschluss nicht geklärt. Fest steht, dass das neue 
Deutschland-Abo über die SWU-App und mein-fahrschein.swu.de  
erhältlich sein wird. Viele Antworten auf Fragen rund ums Deutsch-
landticket beantwortet die Info-Website swu.de/49euroticket.
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SWU Journal • Herausgeber: SWU Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm GmbH, Karlstr. 1–3, 89073 Ulm, Telefon: 0731 166-2655,  
info@swu.de • Sitz der Gesellschaft: Ulm, Amtsgericht Ulm, HRB 1337 • V. i. S. d. P.: Klaus Eder, Geschäftsführer • Redaktion:  
Marc Fuchs und Nadine Schmid (Anschrift SWU) • Verlag: trurnit Stuttgart GmbH, Curiestr. 5, 70563 Stuttgart, Telefon: 0711 25359-00, 
redaktion.stuttgart@trurnit.de, Holger Koller (Ltg.), Isa Banoth (Grafik), Jens Bey, Johanna Trommer • Fotografie • Rampant Pictures 
oder Conné van d´Grachten für die SWU (sofern nicht beim Bild anders angegeben) Druck: GD Gotha Druck und Verpackung GmbH & 
Co. KG, Gutenbergstr. 3, 99869 Günthersleben-Wechmar • Allgemeine Hinweise: Die Beiträge sind mit größter Sorgfalt recherchiert 
und bearbeitet. Gleichwohl übernimmt das SWU Journal keinerlei Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der veröf-
fentlichten Informationen. Bei mehreren richtigen Rätsel- und Gewinnspiel-Einsendungen entscheidet das Los, der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen. Sammeleinsendungen bleiben 
unberücksichtigt. SWU-Mitarbeitende und deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlos-
sen. Alle personenbezogenen Daten werden ausschließlich zum Zweck des Gewinnspiels erfasst 
und verwendet und nach Ablauf der Verlosung gelöscht. Näheres zur Art und zum Umfang unserer  
Datenverarbeitung können Sie unter swu.de/datenschutz erfahren.

 Unfassbare 25-mal hat Gerhard Heiser die Erde umrundet. Nicht im 
Flugzeug, wie man meinen könnte, sondern im Bus und in der Straßen-
bahn. Denn Gerhard Heiser ist Bus- und Straßenbahnfahrer bei der 

SWU und legte inzwischen mehr als eine Million Kilometer für die Fahrgäste 
in Ulm und Neu-Ulm zurück. Langweilig wird ihm die Doppelstadt dabei nie: 
„Es fasziniert mich auch nach 30 Jahren bei der SWU immer noch, wenn ich 
beim Fahren an der Uni in der Ferne die Alpen sehe oder auf die Städte schaue, 
wenn ich eine Straßenbahn auf der Linie 2 über die Kienlesbergbrücke steu-
ere.“ Auch privat brachte ihm der Beruf Glück: Seine Frau lernte der 62-Jährige 
im Bus kennen – wo auch sonst! Damit ist Gerhard Heiser eindeutig der Coolste 
und sitzt zu Recht ganz vorne im Bus. Sie möchten sein wie Gerhard? Dann 
prüfen Sie unsere Stellenangebote für Busfahrer (m/w/d) unter swu.de/karriere.

 Möchte seine Rente am liebsten verschieben: Gerhard Heiser ist mit Leib 

 und Seele Bus- und Straßenbahnfahrer bei der SWU und hat in 

 seinem Beruf mehr als eine Million Kilometer auf den Tacho gebracht. 

JETZT  
EINSTEIGEN

40 Millionen Fahr-

gäste verlassen sich 

jedes Jahr auf die 

Fahrerinnen und 

Fahrer der SWU. 

Können Sie sich 

vorstellen, das Steu-

er zu übernehmen? 

Dann scannen Sie 

den QR-Code und 

erfahren Sie im  

Video mehr über 

den Beruf, das Team 

sowie unsere  

Sozialleistungen.  

CoolstenDIE

SITZEN IM BUS GANZ VORNE
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HOHENZOLLERN STATT 
BUCKINGHAM PALACE

Zugegeben, die Burg Hohenzollern liegt bei einer 
Entfernung von rund 100 Kilometern nicht gerade 
um die Ecke. Nach London ist es allerdings zehnmal 
so weit – und das Schloss am Albtrauf bei Bisingen 
kann dem Buckingham Palace durchaus das royale 
Wasser reichen. Zwar verfügt die offizielle Residenz 
der britischen Monarchie über 775 Zimmer, in de-
nen sich König Charles fröhlich verlaufen kann, und 
der Stammsitz des preußischen Königshauses nur 
über 140. Aber, Hand aufs Herz, der Blick von den 
Zinnen des Märchenschlosses schlägt den vom Bal-
kon des Londoner Pendants um Längen. Der und 
die Führungen durch die Prachträume sind einen 
Ausflug allemal wert.

Manchmal ist die weite 
Welt näher, als man 

denkt. Mit ein bisschen 
Fantasie lassen sich im 

Donautal und auf der Alb 
mal näher, mal weiter 
entfernte touristische 

Zwillinge finden. Sie zu 
entdecken macht Spaß – 
und niemand muss dafür 

ins Flugzeug steigen.  

OBERES DONAUTAL 
STATT GRAND CANYON

Fast 2.000 Meter geht es am Grand Canyon im US-
Bundesstaat Arizona in die Tiefe, rot schimmern die 
Felsen der Schlucht unter einem weiten Wildwest-
Wolken-Himmel. Im Oberen Donautal, seinem 
schwäbischen Gegenstück, stürzen die Felswände 
zwar nur 200 Meter senkrecht nach unten und es 
dominiert statt Rot das Weiß der Kalksteine und das 
Grün der Wälder. Dennoch ist auch diese Schlucht 
eine echte Drama-Queen, vor allem, wenn der Son-
nenaufgang den Himmel in magisches Farbenspiel 
taucht. Entstanden sind beide Schluchten auf die 
gleiche Weise: Vor Jahrmillionen hat ein Fluss, der 
Colorado River dort, die Donau hier, begonnen, sich 
durch weiche Gesteinsschichten zu graben. Und so 
ist nicht nur im Cowboy-, sondern auch im Schwa-
benland Abenteuer angesagt. Beim Kanufahren,  
Radeln und Klettern doubelt die Schlucht vor der 
Haustür ziemlich überzeugend den Grand Canyon.

SCHÖNE ALTSTÄDTE 
UND TIEFE HÖHLEN 

Die größte Höhle der Erde, 

die Hang Son Doong in Viet-

nam, ist eine halbe Weltrei-

se entfernt. Die  Tiefenhöhle 

Laichingen dagegen liegt 

um die Ecke und ist die ein-

zige begehbare Schachthöh-

le Deutschlands. 55 Meter 

geht es über Eisentreppen 

fast senkrecht in den Unter-

grund. Wem das noch nicht 

gruselig genug ist, der sollte 

mal im nebeligen Zwielicht 

den Federsee bei Bad 

Buchau besuchen. Da denkt 

man gleich ans englische 

Dartmoor, an böse Flüche, 

einen gespenstischen 

schwarzen Hund und an die 

Detektivgeschichte rund um 

Sherlock Holmes. Nach Eng-

land ist es weit, und auch 

Krakau mit seiner außerge-

wöhnlich schönen Altstadt 

liegt ungefähr 1.000 Kilo-

meter entfernt in Polen. 

Munderkingens historisches 

Zentrum ist sogar noch ein 

paar Hundert Jahre älter 

und bietet ebenfalls jede 

Menge Zeitreiseflair.

WELTREISE!
Auf geht’s zur
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 In den Bergen von British Columbia, ganz im Westen Kanadas, liegt das 

 Eldorado sportlicher Mountainbiker. Für die Freerider und Downhiller aus der 

 Region sind allerdings die mehr als 8.000 Kilometer bis zum Whistler Bikepark 
 nicht gerade eine Option für den Feierabend-Adrenalinkick. 

 SWU TRAIL STATT WHISTLER BIKEPARK 

 Dafür gibt‘s den SWU Trail Blaustein, der immerhin mit neun Sprüngen 
 aufwarten kann. Wer es etwas gemütlicher mag, dreht ein paar Runden über 

 die Mountainbike-Strecke Westerlau bei Laichingen. 

 über das Obere Filstal ein schwäbischer Traum. 

 ALBTRAUF STATT KLIPPEN VON MOHER 

 bei den „Cliffs of Moher“, den wohl berühmtesten Klippen Irlands, die 

 200 Meter hoch aus dem Atlantischen Ozean aufragen. Von der „Höhentour“ 
 bei Bad Ditzenbach, einer von 16 Löwenpfaden rund um 

 Göppingen, schweift der Blick nicht über anbrandende Wellen, sondern 
 wogende Baumwipfel. Vom Oberbergfels auf 750 Meter Höhe ist die Aussicht 

 Das Meer kann man natürlich vom Albtrauf aus nicht sehen. Anders ist das 

 Und liegt Nebel in den Tälern, dann könnte unter ihm auch der Atlantik plätschern. 

https://stock.adobe.com/
https://istock.com/
https://istock.com/
https://istock.com/
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Frühling

Lösungswort:

Hast du alle Buchstaben 
entdeckt? Dann weißt du 
sicher auch das Lösungs-

wort. Viel Glück!

SWUbi-
Jagd
Unser Maskottchen ist nicht gerade leicht zu 
übersehen.  Aber findet ihr SWUbi auch in die-
sem SWU Journal? Neben jedem SWUbi, der 
im Heft versteckt ist, steht ein Buchstabe. In 
der richtigen Reihenfolge ergeben die Buch-
staben das Lösungswort, das wir suchen.

 SUCHEN UND GEWINNEN 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen 
wir 4 x 2 Kinokarten. Sende zur Teilnahme das 
Lösungswort sowie deinen Namen und deine 
Adresse bis 5. April 2023 in einer E-Mail an 
gewinne@swu.de – oder per Postkarte an: 
SWU Journal, „SWUbi-Rätsel“, Karlstraße 
1-3, 89073 Ulm. Datenschutz-Infos findest du 
auf Seite 19. 

WANN IST EIGENTLICH FRÜHLING? 
Das kommt darauf an, wen wir fragen. Die Meteorologen, 
also Wetterforscher, sagen: im März, April und Mai. Anders 
sehen es die Menschen, die sich an den Pflanzen orientieren 
und zwischen Vorfrühling, Erstfrühling und Vollfrühling unter-
scheiden. Für Leute, die das Ganze astronomisch betrachten, 
also mit Blick auf die Himmelskörper, beginnt der Frühling, 
wenn Tag und Nacht gleich lang sind, also am 20. oder 21. 
März, und endet am 21. Juni mit der Sommersonnenwende.

 Woher wissen Blumen, wann Frühling ist? 

 Klar – im Frühling wachsen und blühen die Pflanzen. Sie haben dafür eine Art 

 innere Stoppuhr in ihren Blättern, die misst, wie lange es am Tag hell ist, 

 und so etwas wie ein inneres Thermometer. Wenn Signalstoffe mit den 

 Informationen „hell genug“ und „warm genug“ gebildet werden, 

 beginnt die Pflanze zu wachsen und Blüten zu entwickeln. 

WOHER HABEN MÄRZ, APRIL  
UND MAI IHRE NAMEN? 
Der März ist der dritte Monat des sogenannten gre-
gorianischen Kalenders, den Papst Gregor XIII. 1582 
einführte. Der Monatsname geht auf den römischen 
Kriegsgott Mars zurück. Woher der April seinen Na-
men hat, ist nicht sicher. Er könnte aber vom latei-
nischen Begriff „aperire“ („öffnen“) kommen – weil  
sich die Knospen der Pflanzen öffnen. Der Mai wurde 
nach der römischen Göttin der Erde, Maia, benannt.

Natürlich kennt ihr unsere 

vier Jahreszeiten: Frühling, 

Sommer, Herbst und Winter. 

Aber was genau passiert da 

jetzt, im Frühling?  

SWUbi hat nachgeforscht.

DABEI SEIN BEIM SWUBI-CLUB
 Ihr möchtet bei der nächsten Veranstaltung auch dabei sein, 

 bei Gewinnspielen Preise absahnen 

 und mit anderen Kids oder Teens Spaß haben? 

 Gleich im SWUbi-Club anmelden:    swu.de/swubi-club 

 Welche Feste feiern wir im Frühling?  Früher, als es Strom, Heizung und Supermärkte noch nicht gab, sehnten sich die 
 Menschen ganz besonders nach dem Frühling. So entstanden Bräuche, die den kalten, 
 dunklen Winter vertreiben sollten – beispielsweise das Maifeuer. Der Maibaum steht für 
 Fruchtbarkeit und Leben, und der Tanz in den Mai drückt Lebensfreude aus. Auch Ostern, 
 eines der wichtigsten christlichen Feste, feiern wir im Frühling, ebenso den Muttertag. 

 Was ist in der Tierwelt los?  Bei den Tieren geht es im Frühling ganz schön wuselig zu. Jungvögel  proben ihre ersten Lieder, während die Zugvögel aus dem Süden  zurückkehren. Im März beginnen die Kröten mit ihren Wanderungen zu 
 den Laichgewässern, und im Wald, bei Wildschwein und Co., kommt der  Nachwuchs zur Welt. Im April, wenn es in den Nächten  nicht mehr friert, erwachen Fledermäuse,  Igel und Murmeltiere aus dem 

 Winterschlaf und suchen Nahrung. 

M

WAS HAT KUNST MIT FRÜHLING ZU TUN? 
„Frühling lässt sein blaues Band / Wieder flattern durch die Lüf-
te (…). Frühling, ja du bist‘s! Dich hab‘ ich vernommmen.“ So 
lebendig beschrieb der Dichter Eduard Mörike 1829 das Wieder-
erwachen der Natur. Antonio Vivaldi setzte in seinen „Vier Jah-
reszeiten“ freilich nicht nur den Frühling musikalisch in Szene. 
Und eines der berühmtesten Frühlingswerke ist das Gemälde 
„Primavera“ des Renaissancemalers Sandro Botticelli.    
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Soulbottle

Wer weiß ...
Rätseln Sie mit und mit etwas Glück haben Sie 

immer bestes SWU Trinkwasser in der Glastrink-

flasche dabei oder erleben das bewegende und 

mitreißende Musical Martin Luther King oder ein 

rasantes Basketball-Bundesliga-Spiel.
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LEITUNG

GEWONNEN: MIT DEM  
SWU JOURNAL 4/2022

In der letzten Ausgabe verlosten wir für  

die SWU-Loge in der ratiopharm Arena  

2 x 2 Eintrittskarten für Helge Schneider 

und 2 x 2 Tickets für ein Basketball- 

Bundesligaspiel, 10 x 1 Glas SWU-Honig,  

1 Stoffmaus und 4 x 1 Gemüseset. Die 

Preise sicherten sich Gewinnerinnen und 

Gewinner aus Dauchingen, Dornstadt, Er-

bach, Illerrieden, Laupheim, Munderkingen, 

Neenstetten, Neu-Ulm, Obermarchtal,  

Senden, Ulm und Weidenstetten.

Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir  
5 x 1 Glastrinkflasche von Soulbottle sowie 2 x 2 
Eintrittskarten für das Musical Martin Luther King 
am 22. April 2023 oder 1 x 2 Eintrittskarten für 
das Basketball-Bundesliga-Spiel ratiopharm Ulm 
gegen Rostock Seawolves am 5. Mai 2023 – je-
weils live in der SWU-Loge der ratiopharm Arena 

in Neu-Ulm. Machen Sie mit und teilen Sie uns 
die Lösung bis zum 5. April 2023 mit. Zum Bei-
spiel per Postkarte an: SWU Journal, „Rätsel“, 
Karlstraße 1-3, 89073 Ulm. Alternativ schicken 
Sie eine E-Mail an gewinne@swu.de oder über-
mitteln Sie die Lösung per QR-Code. Bitte geben 
Sie bei der Einsendung Ihren Wunschgewinn an.

 Übermitteln Sie die 

 Lösung ganz einfach per QR-Code an uns 

 SCANNEN & 

 GEWINNEN 

Musical 

Basketball

gewinnt!

N
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